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Veränderung
In dieser Zeit des Jahres bereiten sich 
viele Tiere auf den Winter vor. Sie 
wissen, dass die Vorsorge für sie (über-)
lebenswichtig ist. Und so legen sich 
einige von ihnen rechtzeitig Fettreser-
ven für die kalte Jahreszeit an, andere 
sammeln eifrig Wintervorräte und die 
Zugvögel beginnen mit ihrem Langstre-
ckenflug in wärmere Gebiete. Wenn sich 
einschneidende Veränderungen ankün-
digen, dann rüsten sich Tiere so gut wie 
möglich für die kommende Zeit. 

Wir Menschen tun gut daran, uns 
ähnlich zu verhalten. In dieser Zeit des 
Jahres beschäftigen wir uns in unseren 
Pfarreien damit, zu einer großen Pfarrei 
zu fusionieren und zusammen mit der 
Pfarrei St. Jakob den gemeinsamen 
„Pastoralen Raum“ zu gestalten. Die 
Kirchorte mit ihren Gemeinden bleiben 
erhalten und doch wird auf lange Sicht 
eine Zeit von Abschiednehmen mancher 
Tradition und des Neubeginns auf die 
Kirche zukommen. 

Was werden wir brauchen, um uns zu 
rüsten? Ein Flug in den Süden, wie die 
Zugvögel, erscheint mir keine Option zu 
sein. Aber ein gezieltes Vergewissern 
unserer Kraft-Reserven kann uns durch 
ungewisse Zeiten tragen:

„KOMMT UND SEHT“ steht groß an unse-
ren Kirchen geschrieben. Jesus ermutigt 
auch uns heute, mit ihm gemeinsam 
den Weg der Veränderung zu gehen und 
seiner Botschaft zu vertrauen. Und es 
spricht viel dafür, auch auf sogenannte 
Wintervorräte zu setzen, nämlich viele 
Erfahrungen von lebendigem Glauben 
und Gemeinschaft, die uns berührt 
haben und ausmachen.

Ich wünsche allen im Namen der Ge-
meindeleitung einen zuversichtlichen 
Blick auf eine sich ändernde Zeit.  
Gerlinde Lohmann

KOMMUNIONKURS 2026
Im Herbst beginnt in den Pfarreien 
St. Heinrich, St. Konrad mit St. Phil-
ipp Neri, St. Laurentius, St. Martinus, 
St. Peter und St. Sebastian der gemein-
same Vorbereitungskurs auf das Sakra-
ment der Ersten Heiligen Kommunion. 
Eingeladen sind alle Familien mit 
Kindern ab dem dritten Schuljahr, die 
sich gemeinsam auf diesen besonde-
ren Glaubensweg begeben möchten.

„Leinen los – mit Jesus auf Kurs“ – 
unter diesem Motto machen wir uns 
auf den Weg. Die Vorbereitung auf 
die Kommunion ist eine Reise, bei der 
Kinder und Familien mehr über Jesus, den christlichen Glauben und das Leben in der 
Gemeinschaft der Kirche entdecken. Gemeinsam werden wir aufbrechen, zuhören, fra-
gen, feiern – und Schritt für Schritt spüren, was es heißt, mit Jesus unterwegs zu sein.

Möchten Sie zusammen mit Ihrem Kind diesen Weg des Glaubens gehen? Dann laden 
wir Sie herzlich ein:

Informationsabend
Für alle interessierten Eltern aus den Gemeinden St. Heinrich, St. Konrad mit St. Philipp 
Neri, St. Laurentius, St. Martinus, St. Peter und St. Sebastian bieten wir ein Informati-
onstreffen an. An diesem Abend stellen wir das Konzept des gemeinsamen Kommuni-
onkurses 2026 vor:

•	 	Mittwoch, 10. September, 19.30 Uhr, Kirche St. Sebastian / Hörn, Ahornstraße oder
•	 	Donnerstag, 18. September, 19.30 Uhr, Kirche St. Laurentius, Laurentiusstraße

Bitte wählen Sie den passenden Termin und Ort aus. 

Anmeldung für Kind und Elternteil
In der Kirche St. Martinus, Horbacher Straße 53, werden wir uns in der Gemeinschaft 
der Kommunionfamilien kennenlernen. An diesem ersten Treffen nehmen die Kinder in 
Begleitung eines Elternteils teil und können sich vor Ort verbindlich für den gemeinsa-
men Kommunionkurs anmelden.

Bitte merken Sie sich dafür einen der folgenden Termine vor:
•	 Samstag, 08. November, 10.00–11.30 Uhr oder
•	 Freitag, 14. November, 16.00–17.30 Uhr

Am Informationsabend erhalten Sie einen Link, über den Sie sich für einen der beiden 
Anmeldetermine für die Anmeldung eintragen können.

Wenn Ihr Kind noch nicht getauft ist, kann der Kurs auch ein Anlass sein, sich mit dem 
eigenen Glauben und der Weitergabe an Ihr Kind neu auseinanderzusetzen. In diesem 
Fall freuen wir uns über eine frühzeitige Kontaktaufnahme.

Geplante Erstkommunionfeiern:
•	 	St. Martinus: Samstag, 02. Mai, 10.00 Uhr
•	 	St. Sebastian: Samstag, 02. Mai, 12.00 Uhr
•	 	St. Laurentius: Samstag, 09. Mai, 10.00 Uhr

Wir freuen uns auf die neuen Kommunionfamilien und den gemeinsamen Glaubens-
weg – mit Jesus auf Kurs!

Für die Gemeindeleitung und das Kommunionteam:  
Gerlinde Lohmann
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Freitag, 05. September | 19.30 Uhr
Genezareth-Kirche

AACHEN FÜR ALLE - ZUSAM-
MEN.LEBEN.PERSPEKTIVEN 
- KOMMUNALWAHL 2025
Die ACK Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen in Aachen lädt zusammen 
mit anderen Trägern (Akademie des 
Bistums Aachen, Diakonisches Werk 
im KK Aachen, Werkstatt der Kulturen, 
Integrationsagenturen NRW, Pro Arbeit 
e.V., Evang. Erwachsenenbildungswerk 
Aachen) zu einem Wahlgespräch kurz 
vor der Kommunalwahl ein. Ein Abend 
mit den Kandidierenden von Bündnis 
90/Die Grünen, SPD, CDU, UWG, Die 
Linke, Volt und FDP.

GOTTESDIENST
Samstag, 06. September | ganztägig 
Kapelle im Seniorenhaus St. Laurentius

EWIG GEBET 
 Artikel Seite 15

FEIERN
Samstag, 06. + Sonntag 07. September  
Grundschule Horbach

DORFFEST
 Artikel Seite 5

FEIERN
Sonntag 07. September | 10.00 - 18.00 Uhr 
Seniorenhaus St. Laurentius

PFARRFEST 
 Artikel Seite 4

FEIERN
Sonntag 14. September | 11.30 - 18.00 Uhr 
Kirche St. Sebastian

PFARRFEST 
 Artikel Seite 6 der Ausgabe 7/8

NETZANSCHLUSS
Mittwoch, 03. September | 09.30 Uhr 

FRÜHSTÜCK AM MITTWOCH 
GENEZARETH KIRCHE 
Anmeldung bis 02.09. 12 Uhr                  
Tel. 9903001

FEIERN
Freitag, 05. September | 16.00 - 19.00 Uhr 
beim Spielplatz Reutershag

SOMMERFEST IN KULLEN 
FÜR JUNG UND ALT
Neben Trommelworkshop und Band 
gibt es leckeres Fingerfood, Stand des 
Café4you, Schlüsselanhänger basteln, 
Riesentrampolin, Spiel und Sport, After-
showparty in der OT und vieles mehr.
Kommt vorbei!
Weitere Infos: u.fischer@caritas-aachen.de 
oder info@aktivenachbarschaftkullen.de

GOTTESDIENST
Freitag, 05. September | 19.00 Uhr 
Kapelle am Seniorenhaus St. Laurentius

FREITAGS UM SIEBEN 
 Artikel Seite 15

KIRCHENMUSIK
Dienstag, 16. - Sonntag, 21. September 
St. Martinus

10. RICHTERICHER  
ORGELWOCHE

 Artikel Seite 10

NETZANSCHLUSS
Freitag, 19. September | 15.30 Uhr 

ZEIG MIR, WIE DU KOCHST
Gemeinsames Kochen, Anmeldung bis 
16.09., 12.00 Uhr, Tel. 9903001

KIRCHENMUSIK
Freitag, 18. September | 19.00 Uhr
St. Martinus

MUSIKALISCHES ABENDLOB
 Artikel Seite 11

KIRCHENMUSIK
Samstag, 20. September | 16.30/18.00 Uhr
St. Konrad

TAIZÉ-MESSE
 Artikel Seite 11

GOTTESDIENST
Sonntag 21. September | 11.30 Uhr
St. Peter, Orsbach

GEMEINDEWANDERUNG
 Artikel Seite 16

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Donnerstag, 25. September | 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Philipp-Neri

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 Artikel Seite 7

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Freitag, 26. September | 19.00 Uhr 
Philipp-Neri-Haus

INTEGRATION JA - ABER WIE 
 Artikel Seite 16

Termine im September
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PFARRFEST IN ST. LAURENTIUS
„Kommt und seht“ – wir feiern gemeinsam!
Am Wochenende 06./07. September wollen wir zusammen mit Jung und Alt unser 
Pfarrfest bei schönem Wetter erneut rund um das Seniorenhaus feiern. Bei Regenwet-
ter wird der Gottesdienst in der Kirche und das anschließende Fest im Laurentiushaus 
gefeiert.

„ANKLINGEN“ – Bereits am Vorabend dürfen wir uns auf ein kurzweiliges Konzert 
unseres jungen Chores „canto@campum“ um 20.15 Uhr in der Laurentiuskirche freuen. 
Anschließend wird es bei einem Umtrunk die Möglichkeit eines munteren Zusammen-
seins geben.

Am Sonntag starten wir um 10.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier im Garten vor dem 
Seniorenhaus. Diese wird von unseren Chören musikalisch feierlich mitgestaltet.
Das Fest geht nach dem Gottesdienst nahtlos weiter:

Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit Suppe, Koteletts und Würstchen sowie Reibe-
kuchen, mit kalten Getränken und am Nachmittag Kaffee und Kuchen. Glitzertattoos, 
eine Malaktion rund um den Heiligen Laurentius, Glücksrad und Wurfclown sowie die 
Möglichkeit der Turmbesteigung unserer Kirche sorgen für ein buntes Programm für die 
Kinder. Ein Zauberer wird uns mit seinen Künsten ins Staunen versetzen.

An alle richtet sich das originelle / kreative Angebot vom GEBEN UND NEHMEN von un-
serer Quartiersmanagerin Margit Umbach, auf das im Artikel unten nochmals ausführ-
licher hingewiesen wird. Um 14.00 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer interessanten 
Führung rund um unsere Kirche mit Herrn Kottmann teilzunehmen.

Zum Abschluss unseres fröhlichen Festes wollen wir gegen 16.30 Uhr gemeinsam auf 
den Vetschauer Berg gehen und uns dabei munter austauschen. Alternativ wird der 
Pfarrbus bereitstehen. Dort soll dann das neue Wegekreuz eingeweiht werden. Der 
Kinderchor wird die kurze Aktion mit einigen Liedern begleiten. So findet das fröhliche, 
kurzweilige und generationsübergreifende Programm seinen Ausklang.

Da das Zusammenfeiern im Vordergrund steht und es besonders auch für Familien 
bezahlbar bleiben soll, wollen wir die Preise für Essen und Trinken möglichst gering 
halten. Sollte dennoch ein Gewinn erzielt werden, wollen wir diesen gerne zur Hälfte 
unseren indischen Schwestern zukommen lassen und die andere Hälfte für die Jugend-
arbeit in unserer Gemeinde St. Laurentius nutzen.

Jeder ist herzlich willkommen!
Für das Vorbereitungsteam: Dagmar Monteiro Pai und Gregor Jeub

VOM GEBEN UND NEHMEN
Wir laden Sie herzlich ein, beim Pfarrfest St. Laurentius Gast bei zwei ganz besonderen 
Formaten zu sein: "Geschichtentausch" und "gib was, nimm was!"  
Was verbirgt sich dahinter?

Geschichtentausch: Sie bringen einen Gegenstand mit, der mit einer kleinen Herkunfts-
geschichte verbunden ist. Diesen tauschen Sie mit einer anderen Person und erzählen 
sich gegenseitig die Geschichte dazu. Dabei lernen sich zwei Personen kennen – oder 
noch besser kennen und haben eine Erfahrung „getauscht“!

Gib was, nimm was!: Wir laden Sie ein, in einen von uns vorbereiteten Schrank etwas 
Schönes hineinzulegen zum Verschenken; Sie selbst dürfen aber auch gerne etwas 
entnehmen, das Ihnen gefällt.

Neugierig geworden? Auf der Website von St. Laurentius finden Sie weiterführende 
Infos zum Ablauf der beiden Aktionen. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Margit Umbach und Christiane Mohr, Quartiersnetz Laurensberg 

REGELMÄSSIG

BÜCHERINSELN
St. Laurentius an der Kirche
Di 10.00 - 12.00, Mi 18.00 - 20.00,  
Do 15.00 - 18.00, Fr 15.00 - 17.00,  
Sa 17.00 - 19.00 Uhr
buecherinsel@st-laurentius-ac.de
www.bibkat.de/laurensberg
www.leihbook.de (eBooks, ePaper 
und eAudios)
St. Konrad, Keltenstraße 23
Mi 15.30 - 17.30, Fr 17.00 - 19.00,
So 10.30 - 12.30 Uhr
buecherinsel@st-konrad-ac.de 
www.eopac.net/vaalserquartier/

BÜCHERFLOHMARKT
AGORA Do 15.00 - 17.00 Uhr 

CAFÉ4YOU + KLEIDERLÄDCHEN
Gemeindezentrum St. Philipp Neri
Do 09.00 - 11.00 & 16.00 - 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Ute Fischer
cafe4you@gdg-grenzenlos.de

DOPPELKOPF
Pfarrheim St. Martinus 2. Dienstag 
im Monat ab 19.00 Uhr 
Café Frauenzimmer 19.00 - 21.00 Uhr 
09.09. und 23.09.

FLÖTENKREIS FÜR ERWACHSENE
Mo, 15.09., 19.30 - 21.00 Uhr
floeten@gdg-grenzenlos.de

LITERATURKREIS (MALTESER) 
1. Mi im Monat, 17.00 - 18.30 Uhr,  
online per Zoom, Anmeldung:  
Ute.Offermann-Wilden@malteser.org
Rebecca.vandenBrande@malteser.org

NÄHIDEEN MIT FLAIR  
(HELENE WEBER-HAUS) 
Pfarrsaal St. Martinus, Mo 20.00 Uhr 
Information: 02402-95560

ÖKUM. TRAUERCAFÉ LICHTBLICK
Ev. Genezareth-Kirche,  
Vaalser Str. 349, Aachen
06.09., 15.00 - 16.30 Uhr  
St. Sebastian, Pfarrheim,  
Ahornstr. 51a, Aachen
15.09., 15.00 - 16.30 Uhr

PAPIERSAMMLUNG PFADFINDER   
Pfarrheim St. Heinrich  
Fr, 05.09., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 06.09., 12.00 Uhr 
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ERÖFFNUNGSWANDERUNG 
mit Impulsen zur „Historischen Route Horbach“

Das diesjährige Dorffest in Horbach findet ja am Samstag, 
06.09. (18.00 - 24.00 Uhr) und am Sonntag, 07.09. (11.00 - 19.00 
Uhr) auf dem Schulhof Oberdorfstraße statt.

Im Rahmen des Dorffestes wird die „Historische Route Hor-
bach“ am Sonntag, 07. September, 11.00 Uhr, anhand einer 
neu gestalteten Übersichtstafel am Ehrenmal in Horbach (Ecke 
Horbacher Str./Oberdorfstr.) unter Mitwirkung einer Blaska-
pelle aus Kerkrade offiziell eröffnet. Es konnten insgesamt 39 
Bauernschaften/Objekte in und um Horbach inkl. Frohnrath 
und Forsterheide mit Informationstafeln über die Historie der 
jeweiligen Gebäude  versehen werden. So kann die Geschichte 
dieser Gebäude weiterleben und für die zukünftigen Generatio-
nen erhalten bleiben. Alle „innerdörflichen“ Objekte wollen wir 
im Rahmen einer Eröffnungswanderung schon einmal in den 
Blick nehmen. An einigen Stellen bzw. Wegekreuzen unterwegs 
wollen wir auch kleine geistliche Impulse einfließen lassen.

Termin: Sonntag, 21. September, 14.30 Uhr auf dem Kirchenvor-
platz der Kirche St. Heinrich in Horbach 
Wegstrecke: 3,5 km (bitte an geeignetes Schuhwerk und evtl. 
Getränke denken)

PFARRFEST IN ST. SEBASTIAN
Am Sonntag, den 14. September, findet wieder unser tradi-
tionelles Pfarrfest St. Sebastian statt – ein Fest für die ganze 
Familie!

Wir starten mit einem feierlichen Festgottesdienst, gefolgt von 
einem bunten Programm: Kindersachen-Flohmarkt, Grill- und 
Kuchenstände, Eis, Waffeln, Getränke, Feuerwehr-Aktion, Kin-
derschminken, Spiele, Hüpfburg und vieles mehr.

Wer beim Kindersachen-Flohmarkt mitmachen oder das 
Festteam unterstützen möchte, kann sich gerne melden bei    
Fabian Hahn, Tel. 0163/8883679.

Gemeinsames Auf-
bauen beginnt am 
Freitag ab 17.00 Uhr 
mit anschließen-
dem gemütlichen 
Grillabend.

Wir freuen uns auf 
ein fröhliches Fest 
mit euch allen!

ERNTEDANK
am 05. Oktober, 11.00 Uhr
In diesem Jahr feiern wir Erntedank mit allen 6 Gemeinden 
unserer GdG in St. Martinus. Wir planen die Feier auf dem 
Biohof Gauchel im Paulinenwäldchen. Wir freuen uns, wenn wir 
im Anschluss noch etwas beisammen bleiben können. Getränke 
stellt die Pfarre St. Martinus, einen Becher sollten Sie selbst 
mitbringen und wenn viele etwas zum Essen und zum Teilen 
mitbringen, können sich sicher alle gut stärken. 

Der Hof verfügt nur über wenige Parkplätze, die wir den 
Menschen, die nicht ganz so mobil sind, überlassen sollten. 
Ausserdem wäre es gut, Fahrgemeinschaften zu bilden oder mit 
dem Fahrrad zu kommen. 

SAVE THE DATE
Ausstellung „Auf kleiner Flamme“ im November in St. Heinrich
Zum Ende des Kirchenjahres möchten wir uns nochmals intensiv 
unserem Jahresthema „Kommt und seht!“ widmen. Dazu zeigen 
wir in St. Heinrich die Foto-Ausstellung „Auf kleiner Flamme“ 
von Misereor, die im Dunkeln stattfindet. 

Die Eröffnung findet am 02. November statt, weitere Infos zu In-
halten, Veranstaltungen und Öffnungszeiten folgen im Oktober-
Pfarrbrief.                                                 Pfarreirat St. Heinrich 

WAHLERGEBNIS DER NAMENSWAHL
FÜR UNSERE NEUE PFARREI „GRENZENLOS“

Nach Auszählung der bis einschließlich 26. Juni in Gottesdiens-
ten, Pfarrbüros oder per E-Mail eingegangenen 598 Stimmab-
gaben, können wir als Auswahlgremium nun das Wahlergebnis 
zur Namenswahl für die neue Pfarrei bekanntgeben:

•	 Pfarrei Selige Clara Fey			   218 Stimmen
•	 Pfarrei Heilige Edith Stein		  114 Stimmen
•	 Pfarrei Heilige Maria Magdalena		  261 Stimmen
•	 ungültig			      	     5 Stimmen

Das Wahlergebnis wird weitergeleitet an den Bischof von 
Aachen zur endgültigen Entscheidung und Umsetzung der 
Namensgebung bei der Errichtung der neuen gemeinsamen 
Pfarrei am 01.01.2026.

Wir sagen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich an der Wahl beteiligt haben. Das Auswahlgremium:  
M. Frankenne, M. Hüsing, A. Scholly und K. Thöneböhn
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ZWEI PFARREIEN, EIN PASTORALER RAUM
Zwischen Horbach und Preuswald entsteht der Pastorale Raum 
Aachen West/Nordwest. Die meisten der hiesigen Katholiken 
merken davon noch nichts, aber die Grundstruktur liegt vor.

Gebiet: Anfang 2026 werden die derzeit noch selbstständigen 
Pfarreien St. Heinrich (Horbach), St. Konrad (Vaalserquartier), 
St. Laurentius (Laurensberg), St. Martinus (Richterich), St. Peter 
(Orsbach) und St. Sebastian (Hörn) zu einer Pfarrei fusionieren, 
die Maria Magdalena heißen wird. Diese neue Pfarrei wird 
dann zusammen mit der Pfarrei St. Jakob, zu der bereits heute 
die Gemeinden Heilig Geist (Hohenstaufenallee), St. Hubertus 
(Hanbruch) und Maria im Tann (Preuswald) gehören, einen 
Pastoralen Raum bilden.

Team: Dass all diese Pfarreien nicht planlos zusammenwuchern, 
sondern möglichst einvernehmlich und harmonisch zusammen-
wachsen, dafür sorgt seit einem halben Jahr eine sogenannte 
Pilotgruppe aus Haupt- und Ehrenamtlichen von mehreren 
der genannten Pfarreien. Ihr gehört Andreas Mauritz an, der 
seit vielen Jahren Pfarrer von St. Jakob ist. Er wird Leiter des 
künftigen Pastoralen Raumes. Bistumsweit wird es 44 Pastorale 
Räume geben. Sie sind nach dem Konzept von Bischof Helmut 
Dieser künftig „Herzstück der Seelsorge“ und die „wesentliche 
pastorale Steuerungseinheit“.

Information: Vor den Sommerferien berichteten Mitglieder der 
Pilotgruppe auf zwei Infoveranstaltungen über den Stand der 
Dinge. Der Hauptgrund für die einschneidende Strukturreform 
ist offensichtlich: Die Zahlen der Kirchenmitglieder, der Priester 
und pastoralen Mitarbeiter gehen dramatisch zurück. Michael 
Strack sieht in dem neuen Konzept „eine gute Chance, dass 
Ehrenamtliche die Zukunft ihrer Kirche in die Hand nehmen“. 
Mauritz will die Skeptiker erreichen und Zuversicht verbreiten. 
Er erwartet „viel Verantwortung von Ehrenamtlichen“ und setzt 
auf „synodalen Leitungsstil“. Was Synodalität in der Realität 
bedeutet, ist in der katholischen Kirche allerdings von Rom über 
Rio bis Orsbach höchst umstritten.

Leitbild: Strack weiß um weit verbreitete Skepsis und Zurückhal-
tung. Aber er will motivieren. Gemäß dem Leitbild der Pilot-
gruppe ruft er dazu auf, sich von Widerständen und Rückschlä-
gen nicht entmutigen zu lassen. Er setzt auf „Sinn und Wirkung 
unseres gemeinsamen Tuns“. Bei allen unterschiedlichen 
Interessen und Erwartungen fordert das Leitbild Orientierung 
am Evangelium, Offenheit, Vielfalt und Teilhabe aller – „unab-
hängig von Herkunft, Lebenssituation und Glaubensgeschichte“.

Leitung und Rat: Marion Grande und Mauritz weisen auf das 
künftige Leitungsteam hin: Angehören werden ihm der Pfarrer, 
die hauptamtliche Verwaltungsleiterin sowie zwei Haupt- und 
zwei Ehrenamtliche des gesamten Pastoralen Raumes. Parität 
von Haupt- und Ehrenamt wird es dort, wie von den meisten 
engagierten Laien gefordert, also nicht geben. Die beiden Eh-
renamtlichen im Leitungsteam benennt der von allen Katholiken 
gewählte Rat des Pastoralen Raumes. Ihm gehören neben dem 
Pfarrer und optional einem weiteren Mitglied der Leitung zwölf 
Ehrenamtliche an (sechs aus St. Jakob und sechs aus Maria 

Magdalena, alle nach Listenwahl gewählt). Die beiden (wie 
bisher von der Basis gewählten) Kirchenvorstände der zwei 
Pfarreien bilden einen Kirchengemeindeverband, der für alle 
finanziellen Angelegenheiten des Pastoralen Raumes zuständig 
ist.

Pfarreien: Mauritz leitet die Pfarrei St. Jakob als Pfarrer. In der 
Pfarrei Maria Magdalena soll er als Moderator der Seelsorge 
einem Leitungsteam angehören, das von allen Pfarrangehö-
rigen für vier Jahre gewählt und vom Bischof beauftragt wird. 
Ein solches Leitungsmodell sieht das Kirchenrecht ausdrücklich 
vor; die Bistumsspitze steht dem aber skeptisch gegenüber und 
bevorzugt andere Leitungsformen. Die Pilotgruppe, der auch 
Elisabeth Auchter-Mainz, Gerlinde Lohmann und Thilo Wagner 
angehören, zeigt sich dennoch zuversichtlich, dass diese beson-
dere Pfarreileitung für Maria Magdalena akzeptiert wird. Nach 
Aussage von Regionalvikar Frank Hendriks hat die Bistumslei-
tung das auch fest zugesagt.

Zwiespalt: Pastoraler Raum und Pfarrei – welche Ebene letztlich 
die entscheidende ist, bleibt vorerst offen. Die Bistumsspitze 
setzt eindeutig auf den Pastoralen Raum, zumal sie sowieso an 
dem Ziel festhält, dass nach einigen Jahren in jedem Pastoralen 
Raum nur noch eine Pfarrei existiert. Geld und Personal werden 
zudem ab 2026 nur noch an die Pastoralen Räume gegeben 
und müssen dort auf die Pfarreien verteilt werden. Die meisten 
derjenigen, die sich bisher und künftig im Haupt- oder Ehren-
amt an der Basis engagieren, gehen jedoch davon aus, dass 
die Nähe zu den Gläubigen maßgeblich ist; und die sei nur auf 
Pfarrei- und Gemeindeebene gegeben und könne nur dort zu 
Mitarbeit motivieren.

Ehrenamt: Grande, Mauritz und Strack setzen darauf, dass die 
künftige Leitung des Pastoralen Raumes gut und vertrauensvoll 
mit dem Rat des Pastoralen Raumes und mit der Pfarreileitung 
zusammenarbeitet: „Das muss gelingen, sonst haben wir keine 
Chance. Wir sind existenziell auf ein gutes Miteinander ange-
wiesen“, sagt Strack. Für diejenigen, die auf den verschiedenen 
Ebenen – Pfarrei, Pastoraler Raum, Bistum – Verantwortung 
tragen, wird es also darauf ankommen, Ehrenamtliche bei Lau-
ne zu halten. Das wird nur gelingen, wenn Frauen und Männer, 
die sich in ihrer Freizeit für ihre Kirche engagieren, nicht nur 
gefragt und gehört werden, sondern entscheiden und tatsäch-
lich etwas bewegen können. 

Peter Pappert
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
für St. Konrad und St. Philipp Neri am 25.09.

Vor uns liegen große Veränderungen: 
Zum Jahresende werden die sechs 
Pfarreien der GdG grenzenlos zur 
neuen Pfarrei St. Maria Magdalena 
zusammengeführt. Das bedeutet, es 
wird keinen eigenen Kirchenvorstand 
mehr in jeder Gemeinde vor Ort geben, 
sondern einen gemeinsamen Kirchenvorstand für alle sechs 
bisherigen Pfarreien der GdG grenzenlos. Künftig wird auch die 
pastorale Arbeit gemeinsam mit der fusionierten Pfarrei St. Ja-
kob gestaltet, im Pastoralen Raum „West/Nordwest“. Auf der 
Ebene ist das hauptamtliche Pastoralteam angesiedelt und ein 
Leitungs-Team für den Pastoralen Raum. Dazu wird ein neuer 
„Rat des Pastoralen Raums“ gewählt, der das Leitungs-Team 
West-Nordwest beratend unterstützt. Angesichts der Größe 
dieses Raums – von Bildchen über die Innenstadt bis Horbach, 
mit 11 Kirchen – müssen wir damit rechnen, dass nur wenig 
Aufmerksamkeit von zentraler Stelle bei uns in Vaalserquartier, 
Gut Kullen und am Steppenberg ankommen wird. Wir müssen 
uns auch drauf einstellen, dass das Gottesdienst-Angebot nicht 
langfristig auf dem heutigen Niveau gehalten werden kann.

Wenn uns hier vor Ort ein vielfältiges Gemeindeleben wichtig 
ist, dann wird es drauf ankommen, dass wir es als ehren-
amtliche Laien selbst in die Hand nehmen. Insbesondere die 
Fähigkeit, ansprechende Wortgottesfeiern zu gestalten und zu 
leiten, könnte von Interesse sein. Das können und dürfen heute 
nur ganz wenige Personen hier bei uns in Vaalserquartier. Auch 
die umsichtige Betreuung unserer Gebäude werden die neuen 
Gremien nicht so leisten können, wie wir das bisher von unse-
rem Kirchenvorstand gewohnt sind.

Die ehrenamtlichen Gremien für unsere neue Groß-Pfarrei 
St. Maria Magdalena und für den Pastoralen Raum West/Nord-
west werden im Mai 2026 gewählt. Ob es auch einen Gemein-
derat bzw. einen Ortsausschuss für St. Konrad und St. Philipp 
geben soll, das bleibt uns selbst überlassen. Wir, die bisherigen 
Gremienvertreter für St. Konrad und St. Philipp, schlagen vor, 
einen offenen Ortsausschuss zu bilden, der sowohl die pastora-
le als auch die räumliche Situation der Gemeinden St. Konrad 
und St. Philipp im Blick behält und bei Bedarf koordiniert. Eine 
mögliche Mitarbeit in diesem Ausschuss wäre ohne festgelegte 
zeitliche und inhaltliche Bindung.

Zu den anstehenden Veränderungen und über unsere Möglich-
keiten, selbst zu einer lebendigen Gemeinde vor Ort beizutra-
gen, möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen. Dazu laden 
wir alle Gemeindemitglieder von St. Konrad und St. Philipp und 
alle, die sich mit dieser Gemeinde verbunden fühlen, herzlich 
ein zu einer Gemeindeversammlung am Donnerstag, 25. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Philipp Neri. Wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen, auch dann, wenn Sie 
nicht in der Lage sein werden, im Ortsausschuss mitzuarbeiten.

B. Pankert (Kirchenvorstand St. Konrad)
M. Pankert und G. Reilly (Gemeindeleitung GdG grenzenlos)

„WO GEHT ES HIN, ST. HEINRICH?“
Mit Hilfe dieser Fragestellung wollen wir (Pfarreirat, Kirchen-
vorstand und Gemeindeleitung) uns mit allen interessierten 
Gemeindemitgliedern über die Zukunft von St. Heinrich austau-
schen. 

Warum jetzt?
Zum 01.01.2026 werden die bisher eigenständigen sechs Pfar-
reien unserer GdG grenzenlos zu der neuen Pfarrei St. Maria 
Magdalena zusammengeschlossen. Gemeinsam mit der Pfarrei 
St. Jakob bilden wir den Pastoralen Raum Aachen West/Nord-
west, auf dessen Ebene die pastorale Arbeit stattfindet.

Was bedeutet das formal für die Pfarrei St. Maria Magdalena 
und für unsere Gemeinde St. Heinrich?
Zukünftig gibt es in der Pfarrei St. Maria Magdalena 
1.		einen gemeinsamen Kirchenvorstand
2. eine gewählte gemeinsame Pfarreileitung.
Und auf Ebene der Gemeinde St. Heinrich? In Zukunft wird es 
hier keinen gewählten Pfarreirat und Kirchenvorstand mehr 
geben. Gleichwohl hat sich der amtierende Pfarreirat und Kir-
chenvorstand bereits dafür ausgesprochen, zukünftig Gruppen 
von Ehrenamtlichen zu haben, die sich vor Ort um die Aufgaben 
kümmern, die bisher von Kirchenvorstand und Pfarreirat wahr-
genommen wurden. 

Was bedeutet das inhaltlich für die Gemeinde St. Heinrich in 
Horbach?
Nun zum Kern unseres Anliegens, Einschätzungen zu folgenden 
Fragen zu erhalten:
•	 Was hat bisher unser Gemeindeleben ausgemacht?
•	 Welche Aktivitäten haben dazu beigetragen? 
•	 Welche Aktivitäten werden weiterhin gewünscht?

Um schließlich eine Antwort auf die Fragen zu finden: 
Wie soll es zukünftig in St. Heinrich aussehen? Wie wollen wir 
vor Ort unseren Glauben leben? 

Wie kann es funktionieren?
Fest steht, dass wir dazu das Engagement aller brauchen, vor 
allem derer, die bereit sind, sich irgendwo im Kleinen oder 
Großen einzubringen und zum lebendigen Gemeindeleben 
beizutragen.

Infostand auf dem Dorffest
Auf dem Dorffest am Sonntag, 07.09., laden wir herzlich zu 
unserem Stand ein. Wir halten Informationen zur zukünftigen 
Struktur bereit, werfen alles in die Waagschale und sind vor 
allem neugierig auf Ideen und Wünsche, wie Glaube auch wei-
terhin in Horbach gelebt werden kann.

Wir freuen uns auf Euch!
Kirchenvorstand, Pfarreirat und Gemeindeleitung St. Heinrich
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DPSG-PFADFINDER

STAMM WESTWIND 
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Martinus oder St. Heinrich
Wölflinge 6 - 10 Jahre
(woelflinge@dpsg-westwind.de)
Jungpfadfinder 11 - 14 Jahre
(jungpfadfinder@dpsg-westwind.de)
Pfadfinder 14 - 16 Jahre
(pfadfinder@dpsg-westwind.de)
Rover ab 16 Jahren
(rover@dpsg-westwind.de)
Leitende
(info@dpsg-westwind.de)
Meldet euch bei Interesse gerne über 
die entsprechenden E-Mail-Adresse.

STAMM FUNKENFLUG
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Laurentius
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

STAMM GRENZLANDFALKEN
Truppstunden 1 x wöchentlich im 
Konradkeller (bei St. Konrad)  
www.grenzlandfalken.de

PFADFINDER HÖRN
Gruppenstunden montags von 17.30 
bis 19.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren 
im Pfarrheim St. Sebastian.  
Kontakt: hoern@psg-ac.de

MESSDIENER
ST. HEINRICH + ST. MARTINUS
Aktionen werden per E-Mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

ST. LAURENTIUS
Aktionen werden per E-Mail 
angekündigt.
messdiener@st-laurentius-ac.de

GRUPPEN + KURSE

HELENE WEBER HAUS
Eltern-Kind-Gruppe
Mo, 10.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Martinus

KINDERKIRCHE

nach Ankündigung

KINDERSACHEN-FLOHMARKT MIT CAFETERIA

Am Samstag, 20.09., findet von 9.30 bis 12.30 Uhr wieder der Kindersachen-Flohmarkt 
des pro-futura Kindergartens St. Laurentius im Laurentiushaus statt. Der Flohmarkt 
startet wieder um 9.30 Uhr. Unsere Cafeteria bietet leckeren Kuchen und Snacks sowie 
Kaffee und andere Getränke an. Der gesamte Erlös ist wie immer für die Kita bestimmt.

Wer gerne verkaufen möchte, kann sich ab dem 01.09.anmelden. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich über das digitale Anmeldeformu-
lar, erreichbar über den QR-Code und Link: https://t.ly/bnfiv (Anmel-
deformular bei Google Docs).

Zu- bzw. Absagen erhalten Sie per E-Mail. Eltern der Kita werden bis 
einschließlich 08.09. bei der Platzvergabe bevorzugt. Die endgültige 
Zuteilung der Standplätze erfolgt ab dem 09.09., Anmeldeschluss ist der 17.09.2025.

Fragen beantworten wir gerne unter: flohmarkt_st.laurentius@gmx.de 
Die Standgebühr beträgt 10,- €, wir freuen uns zusätzlich über eine Kuchenspende oder 
Fingerfood für die Cafeteria.

KINDERSACHEN-FLOHMARKT KITA PARKSTRASSE 
Was?
Kita-Flohmarkt rund ums Kind
Wann?
Samstag, 13. September von 10.00 bis 13.00 Uhr (Aufbau ab 09.00 Uhr)

Spielsachen, Kleidung, Bücher etc. - hier finden Sie alles, was das Kinderherz begehrt. 
In der Regel finden sich Angebote für die ganz Kleinen bis hin zu solchen für Kinder im 
Alter von ca. 10 Jahren.
Bei uns kann man nach Herzenslust stöbern - in der beschaulichen Atmosphäre der 
Gruppenräume, die wir eigens für den Flohmarkt umräumen.
Zwischendrin können Sie bei Kaffee und Kuchen entspannen, Getränke für die Kleinen 
sind gratis.
Wer möchte, kann unter kontakt@foeve-kita-parkstrasse.de seinen eigenen Stand an-
melden, Standgebühren 10,- € für 3m und jeweils eine Kuchenspende für die Cafeteria.

Wo?
Parkstraße 130, 52072 Aachen

Für die Kita: Corinna Kreimeier und Fe Griffig
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KINDERSACHEN-FLOHMARKT 
des Fördervereins der pro futura Kindertagesstätte St. Heinrich in Horbach

Spielsachen, Fahrzeuge, Kleidung, Bücher u.v.m. für Kinder: 
Am Sonntag, 28.09., veranstaltet der Förderverein der Kita St. Heinrich in Horbach 
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr wieder einen Kindersachenflohmarkt im Sternensaal der 
Gaststätte Bosten, Horbacher Str. 332, 52072 Aachen. Hier können Besucher gut erhal-
tene Kinderkleidung, Bücher, Spielzeug, Fahrzeuge sowie allerlei unterhaltsames und 
nützliches Zubehör für Baby und Kind erwerben. 
Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und große Besucher!

Anmelden können Sie sich unter foerderverein@kiga.st-heinrich-ac.de, die Stand-
gebühr beträgt 10,- €, Anmeldeschluss ist der 14.09., Vorrang für Kita-Eltern bis zum 
07.09., anschließend Vergabe nach Reihenfolge der Anmeldungen.
Beim Gastwirt können Getränke für das leibliche Wohl erworben werden. 

Für den Förderverein: Katrin Buchholz

UNTER FREIEM HIMMEL –  
PICKNICKKIRCHE FÜR FAMILIEN
“Unter freiem Himmel” ist kein klassischer Gottesdienst, sondern verbindet den Glau-
ben mit den Bedürfnissen von Familien in all ihrer Vielfalt. 

Wir machen manches, was sonst auch in Gottesdiensten Platz hat: Singen, Beten, von 
Gott erzählen. Aber wir verbinden das mit gemeinsamem Essen, wir reden miteinander 
und es gibt auf jeden Fall auch etwas “mit den Händen” zu tun.

Ein paar Picknickbasics wie Brot und Saft bringen wir mit und freuen uns, wenn jede 
Familie sich eine Decke, Becher, Besteck mitbringt und eine Kleinigkeit zum geteilten 
Essen beisteuert, damit alle satt werden.

Wir feiern „Unter freiem Himmel“ am Sonntag, 14. September um 11.30 Uhr im Park von 
Schloss Rahe in Laurensberg.

Christian Schröder

ERNTEDANKMAHL
Der Kreis kreative Kirche lädt zum Erntedank-
mahl ein:
am Sonntag, 28.09 um 18.00 Uhr
in die St. Martinus Kirche..

Jede Familie kann gerne ein Baguette und 
etwas Käse mitbringen.

Wir freuen uns sehr, mit euch die Ernte zu 
feiern.
Euer Kreis kreative Kirche  (KkK)

OFFENE TÜR

TOT UNICORN
Horbacher Str. 323, Horbach

MONTAGSTREFF ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

MITTWOCHSTREFF ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

FREITAGSANGEBOT ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der Turnhalle 
Horbach, freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

KREATIVKURS in je 4 Einheiten,  
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

FREITAGSTREFF ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

SAMSTAGSTREFF ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

FAMILIENKINO ab 6 Jahre  
und abends ab 20.00 Uhr  
Blockbusterabend  
1x im Monat

MEDIEN- UND KULTURZENTRUM 
PHILIPP NERI HAUS
Ahornstr. 49, Hörn, 0241-9890976
team@philipp-neri-haus.de
musik@philipp-neri-haus.de
kinder@philipp-neri-haus.de 
www.philipp-neri-haus.de/kinder.html

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
donnerstags, 15.00 - 18.00 Uhr

MÄDCHENGRUPPE 6 - 12 Jahre 
freitags, 15.00 - 18.00 Uhr

JUNGENGRUPPE 6 - 10 Jahre  
montags 15.00 - 18.00 Uhr

KINDER- UND JUGEND- 
ZENTRUM CUBE
Grünenthalerstr. 25c, Richterich 
Träger: Jugend in Aachen Nord West

KIDS-Club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im Monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14PLUS ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags, 18.30 - 21.30 Uhr,  
2. Samstag im Monat 18.30 - 22.00 Uhr
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ZEHNTE RICHTERICHER ORGELWOCHE 
Die historische Maaß-Orgel aus dem Jahr 1838 soll im 
Mittelpunkt stehen, wenn im September zum zehnten 
Mal die „Richtericher Orgelwoche“ stattfindet. Die 
älteste Orgel der Stadt Aachen erfreut mit schönem 
Klang und bietet viele Möglichkeiten, die bei folgen-
den Terminen erlebt werden können:

Dienstag, 16.09. – 19.30 Uhr – Orgelkonzert 
An diesem Abend findet ein Orgelkonzert mit dem 
niederländischen Organisten Jo Louppen (Kerkrade) statt. Das Programm reicht von Ba-
rock über die Romantik hin zur Moderne und ist damit bunt und vielfältig. Jo Louppen 
ist durch zahlreiche Konzerte in der Euregio und darüber hinaus ein bekannter Solist an 
der Orgel. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 18.09. – 19.00 Uhr – Orgelmesse 
Die wöchentliche Abendmesse wird als „Orgelmesse“ gestaltet, in denen in längeren 
Vorspielen und zusätzlicher Musik neben der Maaß-Orgel auch die Klop-Truhenorgel 
(2017) zu hören sein wird. Angelo Scholly gestaltet den Gottesdienst musikalisch.

Freitag, 19.09. – 15.00 Uhr – Orgelführung für Kinder
Für Kinder, die auf „Entdeckungsreise“ gehen möchten, gibt es an diesem Nachmittag 
eine Orgelführung: Angelo Scholly zeigt an und in der Orgel, woher die ganzen tiefen 
und hohen Töne kommen, warum es mal flötet und mal trompetet und überhaupt, wie 
alles funktioniert. Der Eintritt ist frei, aber eine Anmeldung ist gewünscht.
Bitte bis zum 14.09. über unsere Homepage anmelden oder per E-Mail an  
angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de

Freitag, 19.09. – 16.00 Uhr – Orgelführung für Erwachsene
Für alle Großen, die ebenfalls wissen möchten, wie eine Orgel funktioniert, gibt es 
auch die Möglichkeit, die Orgel zu entdecken: für Jugendliche und Erwachsene ist die 
Orgelführung um 16.00 Uhr gedacht. Der Eintritt ist frei, aber eine Anmeldung bis zum 
14.09. ist gewünscht (s.o.)

Sonntag, 21.09. – 18.00 Uhr – Ohren-Schmaus
Der „Ohren-Schmaus“ darf nicht fehlen, wenn in St. Martinus die Orgelwoche stattfin-
det: leckeres Essen und tolle Musik begleiten Sie durch den Abend.

Nach der Vorspeise um 18.00 Uhr im Pfarrsaal treffen wir uns um 18.30 Uhr in der 
Kirche zum Orgelkonzert mit Niklas Piel, Regionalkantor in Krefeld. Der 1996 gebo-
rene Organist wird mit einem bunten Programm die Maaß-Orgel vorstellen und die 
klangliche Bandbreite zum Klingen bringen. Gegen 19.15 Uhr gibt es im Pfarrsaal einen 
leckeren Hauptgang (tolle Suppen und dazu weitere Leckerbissen). Um 20.15 Uhr findet 
dann in der Kirche ein Konzert mit Gitarrenmusik aus Europa und Lateinamerika mit 
dem in Chile geborenen Gitarristen Vicente Bögeholz statt. Um 21.00 Uhr gibt es ein 
Dessert, den Abschluss bildet das gemeinsame Singen von Abendliedern in Verbindung 
mit Orgelimprovisationen von Angelo Scholly. Gegen 22.00 Uhr endet der Abend.

Die Konzerte um 18.30 Uhr und 20.15 Uhr können auch separat besucht werden.

Für den gesamten Abend inklusive Speisen und Getränke ist ein Kostenbeitrag von 25,- 
Euro pro Person erforderlich. Bitte melden Sie sich bis zum 14.09. über unsere Home-
page oder per E-Mail an angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de an und überweisen Sie 
dann den Beitrag mit dem Verwendungszweck „Ohrenschmaus 2025“ auf das Konto der 
Pfarrgemeinde St. Martinus mit der IBAN DE92 3905 0000 0000 0064 94

Ich freue mich auf eine abwechslungsreiche Orgelwoche und auf unser Treffen bei den 
verschiedenen Terminen. 

Angelo Scholly

PROBENTERMINE

CANTO@CAMPUM 
St. Laurentius 
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr

CHOR CORDIAL
St. Konrad 
Freitag, 17.00 - 19.00 Uhr

KAMMERORCHESTER
St. Laurentius 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr

KINDERCHOR  
St. Laurentius
A-Chor, 2. - 4. Schuljahr:  
Freitag 15.00 - 15.45 Uhr
B-Chor, ab 5. Schuljahr:  
Freitag 16.30 - 17.15 Uhr

KINDERINSTRUMENTALKREIS
St. Laurentius  
Freitag, 15.45 - 16.30 Uhr 

KIRCHENCHOR
St. Heinrich  
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Laurentius  
Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Martinus  
Mittwoch, 20.00 Uhr
St. Sebastian  
Dienstag, 20.00 Uhr

SCHOLA 
In allen Gemeinden nach Absprache 

SANKTMARTINUSSINGKREIS 
St. Martinus  
12.09. + 26.09., 20.00 - 22.00 Uhr

TAIZÉ-PROJEKTCHOR
St. Konrad  
einmalig vor jeder Taizé-Messe, 
16.30 Uhr

PROBENORTE 

In der Kirche oder im Saal nach 
Absprache
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MUSIKALISCHES ABENDLOB –  
„PILGER DER HOFFNUNG“
Auch im September gestalten wir wieder ein musikalisches 
Abendlob in St. Martinus und freuen uns auf Sie und euch: 
am Freitag, 19. September, um 19.00 Uhr laden wir zu Texten, 
Musik, Stille und vielem mehr ein. In diesem Monat nehmen 
wir das Thema des Heiligen Jahres auf – „Pilger der Hoffnung“. 
Wir singen gemeinsam das extra für diesen Anlass entstandene 
Mottolied, denken nach über unsere eigene Pilgerreise und be-
ten gemeinsam. Wie immer verbinden wir das mit einer kleinen 
Lichterfeier – eine schöne Auszeit am Ende der Woche.
Gerlinde Lohmann und Angelo Scholly

„BONUM EST CONFIDERE…“
Am Samstag, 20. September, um 
18.00 Uhr feiern wir wieder eine 
Taizémesse in St. Konrad. Durch 
einen Projektchor mitgestaltet, 
überrascht es immer wieder, wie 
viele Sängerinnen und Sänger 
zusammenkommen, um die mehr-
stimmigen Taizégesänge klangvoll 
werden zu lassen. Sie tragen 
damit entscheidend das Singen 
der Gottesdienstbesucher, die mit Kerzen in den Händen den 
Gottesdienst mitfeiern.

Die Sängerinnen und Sänger treffen sich projektweise einmalig 
vor dem Gottesdienst um 16.30 Uhr auf der Empore in St. Kon-
rad und stimmen sich auf die Gesänge ein.
Kommen Sie und singen Sie mit uns! 
Gregor Jeub

„NUN DANKET ALLE GOTT“ –  
AM ERNTEDANK MIT VIEL MUSIK
Wie in jedem Jahr feiern wir auch 2025 das Erntedankfest mit 
allen sechs Gemeinden unserer GdG grenzenlos – diesmal in 
Richterich. Für den „open-air-Gottesdienst“ am 05. Oktober 
um 11.00 Uhr möchten wir wieder einen „Projektchor“ bilden, 
sozusagen einen „Chor to go“: einmal proben, am nächsten 
Morgen singen. Dieses Angebot richtet sich so auch an alle, die 
einmal ins Chorsingen hineinschnuppern wollen oder für einen 
regelmäßigen Chor zu wenig Zeit haben.

Kommen Sie / kommt ihr gerne zu einer Probe am Samstag, 
04. Oktober, von 11.00 bis 12.30 Uhr in den Pfarrsaal St. Marti-
nus, Horbacher Straße 52 in Richterich. Dort üben wir gemein-
sam die fröhlichen Lieder, die wir dann am nächsten Morgen im 
Gottesdienst singen. Bei Fragen melden Sie sich / meldet euch 
gerne: gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de 

Wir freuen uns auf Sie und euch, auf jung und „älter“,
Gregor Jeub und Angelo Scholly

WELCH EIN ERLEBNIS – HÖREN 
WIR UNS BEIM „ANKLINGEN“?!

Erstmalig sang der junge Chor „canto@campum“ bei der 
langen Nacht der Chöre im Rahmen der Aachener Chorbiennale 
in St. Foillan – ein besonderes Erlebnis für alle Mitwirkenden. 
Einen Schlagzeuger und einen E-Pianospieler hatte man en-
gagiert, um die rhythmisch-harmonisch ansprechende Gospel-
Mass von Robert Ray aufzuführen. Die hohen Temperaturen 
waren schnell vergessen, als man auf dem Podium stand und 
sich auf die Musik konzentrieren konnte. Großer Beifall war der 
Lohn der vielen Zuhörer für die Ausführenden, die die Musik 
fokussiert mit viel Schmiss, aber dennoch kultiviert darboten. 
Nach der Begeisterung der Besucher des Konzertes und auf die 
vielfachen Anfragen der Zuhörer, wird dieses Programm nun 
noch einmal zu Gehör gebracht werden:

Das diesjährige Pfarrfest in St. Laurentius wird eröffnet mit ei-
ner Zweitauflage der Gospelmusik am Samstag, 06. September, 
quasi zur „Primetime“ um 20.15 Uhr in der Laurentiuskirche. 
Das Konzert wird unter dem Titel „Anklingen“ stehen. Damit 
erweitert die „jugend_grenzenlos“ ihre Reihe um ein weiteres 
Highlight – und das nicht nur für Jugendliche! „Anklingen“ wird 
das Fest mit der afroamerikanischen Musik. Im Anschluss daran 
sind alle Besucher eingeladen ihre Gläser „anklingen“ zu lassen 
und auf das Pfarrfest anzustoßen, bevor dann am Sonntag rich-
tig weitergefeiert wird. Hierzu sind alle herzlich willkommen!

Jeder einzelne oder auch Gruppierungen sind aufgerufen zur in-
dividuellen Mitgestaltung ganz nach dem Motto: „Gemeinde für 
Gemeinde“, so wie der junge Chor sich hier auf seine musika-
lische Art einbringt. Vielleicht auch mit Aktionen von euch und 
Ihnen? Schön, wenn wir uns hören und sehen!      Gregor Jeub

ORGELNACHT IN BURTSCHEID
„Ein Abend voller Musik“ ist die Überschrift für die Orgelnacht 
in der Kirche St. Michael in Burtscheid. Am Samstag, 13.09., um 
20.00 Uhr spielt Christine Moraal ein Konzert mit der Über-
schrift „à la francaise“, um 21.15 Uhr ist Angelo Scholly zu Gast, 
der „Variationen in allen Varianten“ von Andrießen, Guilmant, 
Pachelbel u.a. auf der großen Weimbs-Orgel spielt. Ein Stumm-
filmkonzert um 22.30 Uhr zu „Der Golem, wie er in die Welt 
kam“ spielt dann Regionalkantor Andreas Hoffmann.
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10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Passacaglia - G. F. Händel

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier anschl. Kirchenkaffee
Nachspiel: Passacaglia - G. F. Händel

11.30 	 St. Peter	 Eucharistiefeier

Montag, 8. September
17.30 	 St. Sebastian    	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

(Vesper - Messe - Anbetung)

Dienstag, 9. September
08.00	 St. Sebastian	 Schulgottesdienst
16.00	 St. Sebastian 	 Wortgottesfeier  

mit Kommunionausteilung

Mittwoch, 10. September 
	19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. September 
08.00	 St. Martinus	 Schulgottesdienst 2. Schuljahr
08.00	 St. Philipp Neri	 Schulgottesdienst
17.45  	 Rosenpark	 Wortgottesfeier
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 12. September 
08.00	 St. Laurentius	 Schulgottesdient 2. Schuljahr
17.30	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 13. September
	16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier	
	16.30	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Orgelmusik im Gottesdienst:  
div. Orgelwerke - D. Terry

	18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Improvisation - A. Scholly

	18.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Orgelmusik im Gottesdienst:  
div. Orgelwerke - D. Terry

Sonntag, 14. September  
	10.00	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier mit Taufe  

Sophia Lohschelder
Orgelmusik im Gottesdienst:  
div. Orgelwerke - D. Terry

	11.30	 St. Martinus	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Praeludium und Fuge 
C-Dur ("klein") - J. S. Bach

	11.30	 St. Laurentius	 Picknick-Kirche an Schloss Rahe
	11.30 	 St. Sebastian 	 Eucharistiefeier zum Pfarrfest

Chormusik mit Chören aus St. Marti-
nus, St. Heinrich und St. Sebastian 
Werke von Jenkins, Heiß, Bigler und 
Martin

Montag, 1. September
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

(Vesper - Messe - Anbetung)

Mittwoch, 3. September 
19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. September   
08.00	 St. Martinus	 ökum. Einschulungsgottesdienst  

1. Schuljahr
09.00	 St. Heinrich	 Einschulungsgottesdienst 

1.-4. Schuljahr (ökumenisch)
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 5. September   
08.00    St. Laurentius	 Einschulungsgottesdienst 

1. Schuljahr
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
19.00 	 Seniorenhaus	 freitags um sieben

 Artikel Seite 15

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 6. September
	08.00	 Seniorenhaus   	 Morgenlob
	11.00    	Seniorenhaus 	 Gebet für Verstorbene
	12.00 	 St. Laurentius	 Trauung  

Carla Wüller und Henning Nießen
	14.30 	 St. Martinus	 Taufe Thea Charlotta Dölle,  

Amy und Mike Keldenich
15.30    	Seniorenhaus 	 Ende der stillen Anbetung
	16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier	
	16.30	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier  

"Tag des ewigen Gebetes"
Instrumentalmusik im Gottesdienst: 
Triosonate "Le Romain" op.3 Nr. 5 -  
J.-M. Hotteterre; E. Lube u. K. Axmacher, 
Altblockflöte; G. Jeub, Orgel

	18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Chormusik zum Dorffest: Neue Geistli-
che Gesänge, Kirchenchor St. Cäcilia

	18.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Instrumentalmusik im Gottesdienst: 
Triosonate "Le Romain" op.3 Nr. 5 - 
J.-M. Hotteterre; E. Lube u. K. Axmacher,  
Altblockflöte; G. Jeub, Orgel 

Sonntag, 7. September   
	10.00 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier zum Pfarrfest

Modernere Chormusik - div.; Gesänge  
für Chor und Gemeinde - div.; G. Jeub, 
E-Piano; Ch. Lemburg, Cajon; Kinder 
chor St. Laurentius, Junger Chor canto 
@campum; Kirchenchor St. Laurentius

Gottesdienste

grenzenlos . September 2025 
12



Montag, 15. September
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

(Vesper - Messe - Anbetung)

Mittwoch, 17. September 
	19.00	 St. Heinrich	 Vesper

Donnerstag, 18. September 
16.45 	 CMS Pflegestift   	Eucharistiefeier	
19.00 	 St. Martinus	 Orgelmesse im Rahmen der 
			   10. Richtericher Orgelwoche

Freitag, 19. September
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
19.00    	St. Martinus 	 Musikalisches Abendlob

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 20. September 
14.30    	St. Laurentius 	 Taufe Nora Lisa Wahlen
16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Orgelimprovisation -  
N. Kutsch 

18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Allegro concertato - 
H. Peter

18.00 	 St. Konrad	 Taizé-Eucharistiefeier
Taizégesänge - div.

 Artikel Seite 11

Sonntag, 21. September  
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier 
			   Orgelmusik im Gottesdienst:  

div. Orgelwerke - R. Jones
10.00     Laurentiushaus	 Kleinkindergottesdienst
10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Allegro concertato - 
H. Peter

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Allegro concertato - 
H. Peter

	11.30 	 St. Peter	 Eucharistiefeier

Montag, 22. September
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

(Vesper - Messe - Anbetung)

Dienstag, 23. September
16.00	 St. Sebastian      	Wortgottesfeier mit 
			   Kommuionausteilung

Mittwoch, 24. September 
	19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. September 
08.00	 St. Martinus	 Schulgottesdienst 3. Schuljahr
09.00	 St. Heinrich 	 Schulgottesdienst 1. - 4. Schuljahr
17.45  	 Rosenpark	 Eucharistiefeier
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 26. September
08.00	 St. Laurentius     Schulgottesdienst 3. Schuljahr
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier

26.  SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 27. September 
14.30 	 St. Sebastian	 Taufe Jakub Vonderstein
16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Marcietta - Th. Dubois
18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Marcietta - Th. Dubois

Sonntag, 28. September  
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Marcietta - Th. Dubois
10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier 
11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier 
	11.30 	 St. Philipp Neri 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Festal March - 
W. Lloyd Webber

	11.30	 St. Peter	 Wortgottesfeier
18.00	 St. Martinus	 Erntedankmahl

Montag, 29. September
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

(Vesper - Messe - Anbetung)

Dienstag, 30. September 
16.00 	 St. Sebastian	 Wortgottesfeier mit 
			   Kommuionausteilung
18.00 	 St. Laurentius	 Atempause in der Turmkapelle

* Ist am gleichen Tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen 
Gottesdienst und Rosenkranzgebet am Abend.

  weitere Informationen Seite 14

Weitere Informationen und täglicher Impuls 

gdg-grenzenlos.de

Mehr zur Kirchenmusik
gdg-grenzenlos.de/angebote/musik/
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PFARRBUS NACH ST. LAURENTIUS
  Zur Messe um 10.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen

Abfahrt Haltestellen
09.15 Uhr
09.16 Uhr
09.18 Uhr
09.20 Uhr
09.24 Uhr
09.26 Uhr
09.30 Uhr
09.33 Uhr
09.35 Uhr
09.36 Uhr
09.38 Uhr
09.45 Uhr 

Rathausstr. 39
Schurzelter Mühle
CMS Pflege-Wohnstift (nur bei Bedarf)
Haltestelle „Süsterau“ 
Haltestelle „Wildbach“
Haltestelle „Laurensberg“
Rosenpark
Haltestelle „Rahe“
Schlossweiherstr. / Am Beulardstein
Tittardsfeld / Beulardsteiner Feld
Roermonder Str. 389 
Haltestelle „Vetschau“ (nur bei Bedarf)

Wenn Sie von den Haltestellen, die mit dem Vermerk „nur bei Bedarf“ 

gekennzeichnet sind, abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte bis 

Freitag 12.00 Uhr im Pfarrbüro Laurentius.

GEBETSZEITEN

ROSENKRANZGEBET
Mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich
Mo. - Do., 17.15 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius

ABENDLOB
Sonntag, 18.00 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius 

BEICHTGELEGENHEIT

in Absprache mit Pfarrer Schmitz

SEELSORGE-RUF

0241-60060, Marienhospital Aachen 

KRANKENSALBUNG, -KOMMUNION

Bitte melden Sie sich bei Bedarf in Ihrem Pfarrbüro.

KRANKENBESUCHSDIENST

krankenbesuch@gdg-grenzenlos.de
St. Heinrich Marlies Frohn, 02407-3767   
St. Laurentius Hildrun Schwab, 0241-171194 
St. Martinus Mechthild Bergedieck, 0241-14096

ADRESSEN

•	 St. Heinrich, Horbacher Straße 334 A, AC-Horbach  
•	 St. Konrad, Vaalser Straße 87, AC-Vaalsequartier
•	 St. Laurentius, Laurentiusstraße 75, AC-Laurensberg  
•	 St. Martinus, Horbacher Straße 53, AC-Richterich
•	 St. Peter, Düserhofstraße 52, AC-Orsbach
•	 St. Philipp Neri, Philipp-Neri-Weg 7, AC-Kullen
•	 St. Sebastian, Ahornstraße 51, AC-Hörn
•	 Haus Hörn, Johannes-von-den-Driesch-Weg 4, AC-Hörn
•	 Seniorenhaus St. Laurentius (Kapelle),  

Laurentiusstr. 38-40, AC-Laurensberg
•	 Rosenpark (Kapelle), Adele-Weidtman-Str. 87,  

AC-Laurensberg
•	 CMS Pflegewohnstift, Schurzelter Str. 28, AC-Laurensberg

 induktive Höranlage für Hörgeräte in T-Stellung

WIR BITTEN UM IHR GEBET

DIE IN DER GEDRUCKTEN AUSGABE ENTHALTENEN NAMEN 
WERDEN IM INTERNET NICHT VERÖFFENTLICHT.
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EWIG GEBET
Zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr hat der verstorbene Papst 
Franziskus ein „Jahr des Gebetes“ ausgerufen. Er wünscht sich 
„eine große Symphonie des Gebets“. 

Wir machen mit bei diesem großen Zusammenklang am „Tag 
des Ewigen Gebetes“ in der Gemeinde St. Laurentius am Sams-
tag, 06. September. Alle besonderen Zeiten des Gebetes und 
der Anbetung vor dem Allerheiligsten finden in der Kapelle im 
Seniorenhaus St. Laurentius statt.

Wir eröffnen den Tag mit dem Morgenlob um 8.00 Uhr. 
Danach wird das Hl. Brot zur stillen Anbetung auf den Altar 
gestellt.

Um 11.00 Uhr fügen wir eine besondere Gebetszeit für unsere 
Verstorbenen ein, die mit dem eucharistischen Segen endet.
Danach wird das Hl. Brot wieder zur stillen Anbetung bis um 
15.30 Uhr auf den Altar gestellt.

Die Hl. Messe um 16.30 Uhr, die zugleich die Vorabendmesse 
zum Sonntag ist, beendet den Gebetstag. 

Wir freuen uns, wenn viele mit uns die Nähe zu Gott im Gebet 
suchen, und laden herzlich dazu ein.

J. Voß 

FREITAGS UM SIEBEN
Wie oft kommt Dank in deinem Alltag vor und wofür bist du 
dankbar?

Die Bibel spricht an 300 Stellen über Dankbarkeit! Sie betrachtet 
Dankbarkeit als eine Haltung des Herzens, die gegenüber Gott 
und anderen Menschen zum Ausdruck gebracht werden soll. Sie 
ist demnach auch ein Gebot, ein Grundpfeiler und Ausdruck des 
Glaubens.

Warte damit also nicht auf runde Geburtstage, Jubiläen oder 
Beerdigungen, sondern lasst uns gemeinsam einfach mal 
wieder Danke sagen am Freitag, 05. September, um 19.00 Uhr 
in der Kapelle am Seniorenhaus St. Laurentius. Die Musik wird 
wieder gestaltet vom Lobpreisteam der Gemeinschaft Immanuel 
Region West.

Mechthild Bergedieck
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HOLY HOUR –  
EINE STUNDE FÜR DEN HERRN

Im Getriebe des Alltages fehlen oft Zeiten und Räume, abzu-
schalten, um zu sich und Gott zu kommen. In einen solchen 
Raum lädt das Aachener Oratorium ein – montags um 17.30 Uhr 
in der Kirche St. Sebastian, Ahornstraße.

An diesem Abend laden wir ein zu einem Gottesdienst in be-
sinnlicher Atmosphäre. Er beginnt mit dem Singen der Vesper. 
Nach der Eröffnung und dem Eingangslied (Hymnus) folgen 
Gesänge aus der Heiligen Schrift (z.B. Psalmen), die in die Ruhe 
der Gegenwart Gottes einladen.

Anschließend feiern wir gemeinsam die Eucharistie und lassen 
die Stunde ausklingen in einer Zeit der Anbetung vor der Mons-
tranz. Wir glauben, dass Jesus in der Kommunion gegenwärtig 
ist. In der Zeit der Anbetung lädt er uns ein, in seiner Nähe 
zur Ruhe zu kommen und ihm alles zu sagen, was uns auf der 
Seele liegt - „Kommt alle her zu mir, die ihr euch abmüht und 
unter eurer Last leidet! Ich werde euch Ruhe geben“ (Mt 11,28). 

Aus dieser Ruhe heraus können wir mit neuer Kraft in die Her-
ausforderungen unseres Alltags starten. Herzliche Einladung zu 
dieser Stunde für und mit dem Herrn.

P. Bernd Schmitz CO

VESPER IN ST. HEINRICH –  
HEILIGE FRAUEN
An jedem dritten Mittwoch um 19.00 Uhr singen und beten wir 
in St. Heinrich die Vesper, das Abendgebet der Kirche mit Psal-
men, Hymnen und Liedern. In den nächsten Monaten kommt es 
so aus, dass an jedem Mittwoch ein Heiligenfest im liturgischen 
Kalender steht, so dass wir interessante Frauen kennenlernen:

•	 17.09. Hildegard von Bingen 
•	 15.10. Theresia von Avila
•	 19.11. Elisabeth von Thüringen

Angelo Scholly
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BEAUFTRAGUNGEN  
ZUM BEGRÄBNISDIENST 

Im Juli 2025 haben einige Mitglieder der Gemeinde „grenzen-
los“ den Vorbereitungsdienst und die Schulung „Leitung des 
Begräbnisdienstes“ abgeschlossen. Die Gemeindeleitung freut 
sich, dass 
•	 	Ingrid Budde-Dreßen, 
•	 	Norbert Dreßen und 
•	 	Heinz Lindgens 
ab sofort beauftragt sind, diesen Dienst auszuüben. 

Die Stärkung von Sterbenden, die Bestattung der Verstorbenen 
und die Begleitung von Trauernden zählen zu den Werken der 
Barmherzigkeit und zu den wesentlichen seelsorgerlichen Auf-
gaben einer christlichen Gemeinde und Gemeinschaft.

Durch diese neue Beauftragung stehen neben den hauptamtli-
chen pastoralen Mitarbeiter/innen insgesamt sieben Ehrenamt-
liche für diesen wichtigen seelsorgerlichen Dienst bereit. Bisher 
leisteten Hans Brunner, Magdalena Foerster, Marlies Frohn und 
Raimund Lanser, teils über Jahre, diese Arbeit.

Die Gemeindeleitung gratuliert zu dieser Beauftragung und 
wünscht Gottes Segen.

PFARRBRIEFBOTINNEN  
ODER -BOTEN 
Wir suchen Pfarrbriefbotinnen oder -boten für folgende Bezirke 
in Laurensberg:
•	 	Schloßparkstraße 1-16 mit 110 Pfarrbriefen
•	 Tittardsfeld 106/108/110 mit 75 Pfarrbriefen
•	 Roermonder Str. 289-423 (nur ungrade) mit 160 Pfarrbriefen

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Laurentius 
unter der Telefonnummer 17 17 70. Wir freuen uns auf Sie!
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INTEGRATION JA! – ABER WIE?
Der Sachausschuss „Sozialpolitische Themen“ der Gemeinschaft 
der Gemeinden (GdG) grenzenlos, Aachen Nordwest, lädt ge-
meinsam mit dem Eine-Welt-Kreis zu einer Podiumsdiskussion 
ein. Migration ist ein vielschichtiges Thema – wir wollen den 
Blick gezielt auf die Integration richten: 

Wie gelingt das Ankommen?  
Was bedeutet gelebte Willkommenskultur?

Mit Gästen von Caritas Aachen, Handwerkskammer Aachen, 
Haus Hörn (Seniorenzentrum und Hospiz) und dem Modera-
tor Tom Reissen tauschen wir uns aus über gelungene und 
gescheiterte Integrationsprozesse:
•	 Was hat dazu beigetragen, dass Integration erfolgreich war?
•	 Warum ist sie manchmal misslungen – was hätte geholfen?

Unser Ziel ist es, Wege zu finden, wie jede und jeder von uns – 
neben den staatlichen Angeboten – einen Beitrag leisten kann, 
damit Integration gelingt.

Freitag, 26. September, um 19.00 Uhr im Medien- und Kultur-
zentrum, Philipp-Neri-Haus, Ahornstraße 49, Aachen

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine lebendige 
Diskussion!  
N. Dreßen, B. Schornstein, K. Thöneböhn und M. Strack

GEMEINDEWANDERUNG
am Sonntag, 21. September, nach Simpelveld

Im Anschluss an den Got-
tesdienst um 11.30 Uhr in 
St. Peter Orsbach brechen wir 
gegen 12.15 Uhr gemeinsam 
auf nach Simpelveld (NL). 
Unser Ziel: das Museum „Der 
Schatz von Simpelveld“ – ein 
Ort, der an das Wirken der 
Aachener Ordensgründe-
rin Clara Fey erinnert. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 6 km 
pro Richtung, ist gut begehbar 
und landschaftlich reizvoll – 
ideal für Jung und Alt. 

In Simpelveld gibt es verschiedene Möglichkeiten zur Einkehr, 
um sich zu stärken oder zu erfrischen. Wer möchte, kann das 
Museum besuchen – weitere Informationen dazu unter  
https://deschatvansimpelveld.nl/de/startseite/

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wem die Strecke zu be-
schwerlich ist, kann direkt in Simpelveld dazustoßen oder sich 
dort abholen lassen. 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag in der Natur und über 
gute Begegnungen!

C. Müller, P. Schmitz und R. Keutzer für den Pfarreirat St. Peter
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SENIORENTREFFS

HORBACH
ST. HEINRICH TREFF 65+  
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Sportheim Oberdorfstr.

HÖRN
SENIORENNACHMITTAG IM SAAL VON HAUS HÖRN / 
BEGEGNUNGSZENTRUM
Mi, 15.00 Uhr, monatlich  
Auskunft: Dr. Ingrid Schmidt, 0241-99781-104

KULLEN
SENIORENTREFF ST. KONRAD
Di, 02.09, 16.09., 15.00 - 17.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum St. Philipp Neri, Saal
bitte anmelden bei Sr. Irmtraud, 0241-8894336

ORSBACH
SENIORENEINKAUF, SENIORENTREFF ZUKUNFTORSBACH E.V.
Do, 15.00 - 17.00 Uhr, Alte Schule Orsbach (barrierefrei)
ERZÄHLKREIS 
Mi, 03.09., 15.00 - 17.00 Uhr, Pfarrhaus St. Peter

RICHTERICH
SENIORENTREFF ST. MARTINUS  
Do, 11.09. Bingo
Do, 25.09., Schwitzen im Sitzen 
15.00 - 16.30 Uhr, Pfarrsaal St. Martinus

BEGEGNUNGSSTÄTTE DES MALTESERHILFSDIENST
im Pfarrheim St. Martinus, Horbacher Str. 55 
Malteserich.Aachen@malteser.org, Telefon 0241 99738400
Café Malta für Menschen mit Demenz: Mo 14.30 - 17.00 Uhr 
Café Malta aktiv für Menschen mit Demenz: Do 14.30 - 1700 Uhr 
Demenzberatung: Do 15.00 - 16.30 Uhr 
Erlebnistanz im Sitzen: 1. und 3. Di im Monat, 14.00 - 15.00 Uhr
Mobiler Einkaufswagen: Mi 10.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 
und Do 10.00 - 12.00 Uhr, Sie werden zu Hause abgeholt, 
Anmeldung erforderlich
Seniorenberatung: Mo, 15.00 - 16.30 Uhr, 
Stammtisch für pflegende Angehörige 3. Di im Mo., 18.00 Uhr 
Stammtisch für Angehörige von Menschen mit Demenz:  
2. Do im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr 
Weitere Angebote Besuchsdienst, Bücherei zum Thema 
Demenz, KulTourbegleitdienst, Mit der Rikscha unterwegs, 
Telefontreff

VETSCHAU
SENIORENTREFF VETSCHAU
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Schützenheim

CAFÉ-TREFF 60+
Wir verabschieden den Sommer und begrüßen den Herbst! 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich zum nächsten Café 60+ bei 
Kaffee und Gesang ein:

am Dienstag, 09. September, von 15.00 bis 17.00 Uhr 
ins Laurentiushaus, Laurentiusstraße 77, Laurensberg.

Der Pfarrbus fährt die bestimmten Haltestellen an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für das Café 60+ Team: Magdalena Foerster

SENIORENNACHMITTAG IN HORBACH
Alle älteren Horbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger sind wie-
der zu dem allseits beliebten Seniorennachmittag am Sonntag, 
05. Oktober, 15.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) in den Sternen-
saal der Gaststätte Bosten/Wirtz, Horbacher Str. 332, herzlich 
eingeladen.

Hierzu sind persönliche Einladungen an alle der IG Horbacher 
Vereine bekannten und in Frage kommenden Personen (hierbei 
muss eine Partnerin / ein Partner mindestens 65 Jahre alt sein!) 
ergangen. Es wird wohl wieder so sein, dass wir nicht alle in 
Frage kommenden Personen angeschrieben / erreicht haben, 
da uns aus Datenschutzgründen keine Adressen von öffentlicher 
Stelle zur Verfügung gestellt werden. Sollten Sie zu dem in 
Frage kommenden Kreis der älteren Horbacher Mitbürgerinnen 
und Mitbürger gehören und Interesse am Besuch des Senio-
rennachmittages bekunden, aber bis zum 15. September keine 
persönliche Einladung „im Briefkasten“ haben, so melden Sie 
sich gerne zum Besuch der Veranstaltung an bei  
Marlies Frohn, Tel. 02407 / 37 67,  
E-Mail: walmanns58@t-online.de  
Volker Spiertz, Tel. 02407 / 806 34 ,  
E-Mail: volker.spiertz@t-online.de 
Alle Interessenten aus Horbach sollen in den Genuss dieses 
schönen Nachmittages kommen!

Neben Kaffee und Kuchen wartet wieder ein mehrstündiges, 
aus eigenen Reihen gestaltetes Unterhaltungsprogramm auf die 
Besucher.

Herzlich willkommen!
Es grüßt Ihre Interessengemeinschaft Horbacher Vereine

BEGEGNUNGSSTÄTTE MALTESERICH
Horbacher Str. 55, 52072 Aachen - Richterich

Wir suchen Sie: als ehrenamtliche Mitarbeiter. Für andere da zu 
sein, ist wertvoll und macht auch Ihr Leben reicher. Die Begeg-
nungsstätte der Malteser in Richterich (MalteseRich) ist eine 
Fachberatungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Versor-
gung im Alter. Im Mittelpunkt stehen Angebote für Menschen 
mit Demenz. Die geschulten, ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreuen und aktivieren Menschen mit Demenz 
im sogenannten Café Malta und zu Hause. 
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Im Rahmen der Quartiersarbeit bietet die Begegnungsstätte 
MalteseRich u. a. folgende Dienste an: Mobiler Einkaufswagen, 
KulTour-Begleitungsdienst. Für diese Angebote steht ein Fahr-
dienst zur Verfügung. Die vielfältigen Angebote sind nur mög-
lich, weil sich ehrenamtliche Mitarbeiter einbringen und die 
wichtigen Aufgaben für unsere älteren Mitbürger übernehmen. 
Unser Dank gilt den vielen Ehrenamtlern, die in ihrer Freizeit 
mithelfen, älteren Menschen den Alltag zu erleichtern. 

In unserer älter werdenden Gesellschaft ist der Bedarf nach 
Unterstützung groß. Deshalb brauchen wir Sie: als Fahrer*in 
des Malteserautos, als Unterstützung im Café Malta oder als 
Begleitung bei den vielfältigen Angeboten. Sie arbeiten in 
einem engagierten Team, werden sorgfältig eingearbeitet und 
unterstützt. Sprechen Sie uns an: per E-Mail an Malteserich.
Aachen@malteser.org oder telefonisch  
bei der Koordinatorin der Seniorenberatungsstelle  
Ute Offermann-Wilden Tel.: 0241 99738400.

Internet entdecken - ganz einfach:  
Dienstag, 02.09., 17.00 Uhr 
Die Teilnahme an diesem Angebot ist nur online möglich. Nach 
Anmeldung (s.u.) wird Ihnen der Link zur Teilnahme rechtzeitig 
zugesandt. Wir sprechen über das Internet und was damit zu-

sammenhängt, gehen auf Fragen ein und zeigen die eine oder 
andere Internetseite.

Smartphone und Tablet Workshops für Android-Geräte: 
Dienstag, 09.09., 15.30 Uhr

KULTOURBEGLEITUNGSDIENST
Besuch des Cafés „Naturverbunden“, Floristikwerkstatt und 
Café in Aachen-Richterich, Grünenthal 15, am Freitag, 05.09., 
15.00 Uhr, bitte anmelden s.u.

Cinecafé - Film und Frühstück am Morgen: 
Das Cinecafé ist ein Treffpunkt für alle, die gerne ins Kino gehen 
und Freude an Geselligkeit haben. Alle vierzehn Tage wird um 
09.30 Uhr gemeinsam gefrühstückt, um 10.30 Uhr beginnt der 
Film. 
Donnerstag, 11.09.: Der Salzpfad 
Donnerstag, 25.09.: Ich will alles (Hildegard Knef)  
Treffen um 09.30 Uhr vor Ort im Cineplex-Kino

Anmeldung zu allen Angeboten erforderlich: per E-Mail an 
Malteserich.Aachen@malteser.org oder telefonisch bei der Ko-
ordinatorin der Seniorenberatungsstelle Ute Offermann-Wilden 
Tel.: 0241 99738400.
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HGaben und Segen
Schöpfung,
	 braucht nachhaltiges Entscheiden und Handeln,
	 auch wenn eigenen Planungen in Frage stehen,
		               verantwortlich und gemeinsam, mit Gottes Segen
Menschen,
	 brauchen Freiheit und Tolerierung der vielen Sichtweisen,
			          auch wenn die Ungeduld uns drängt,
		  Eingeständnis menschlicher Fehler,
		  Einschränkung eigener Vorstellungen, mit Gottes Segen
Frieden,
	 braucht das richtige Wort,
	 zur richtigen Zeit,
	 im richtigen Ton 		  mit Gottes Segen
Gott segne alle Menschen mit vielen göttlichen Gaben zum Erhalt der  
Schöpfung und Menschlichkeit.                                                  PETER BÜCKER 
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PFARRBÜROS

Pfarrbüro St. Heinrich
Christiane Jürgens, 02407-3379
Horbacher Str. 334a, 52072 Aachen
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de
Do 15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Konrad
Doris Berg, 0241-85212
Philipp-Neri-Weg 7, 52074 Aachen
st.konrad@gdg-grenzenlos.de
Mo 	10.00 - 12.00, 15.00 - 17.00 Uhr
Do 	 10.00 - 12.00, 16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrbüro St. Laurentius
Danka Wowra, 0241-171770
Laurentiusstraße 79, 52072 Aachen
st.laurentius@gdg-grenzenlos.de
Di, Mi, Fr   10.00 - 12.00 Uhr
Do 		     15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martinus
Petra Becker, 0241-9310020
Horbacher Str. 52, 52072 Aachen
st.martinus@gdg-grenzenlos.de
Mo, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro St. Sebastian und St. Peter
Marion Geilenkirchen, 0241-889430
Ahornstraße 51, 52074 Aachen
st.sebastian@gdg-grenzenlos.de
Mo*, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr
* Montags ist Frau Geilenkirchen im Ge-
meindezentrum St. Philipp Neri persönlich 
anzutreffen, telefonische Erreichbarkeit 
unter gleicher Nummer 

KINDERGÄRTEN

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder 
im Verbund Aachen-Nordwest
Verbundleitung: Nathalie Weber,  
Ahornstr. 51, 52074 Aachen, 0176-45817940,  
pro-futura.weber-nathalie@bistum-aachen.de
St. Heinrich
Wiesenweg 26, 02407-416
St. Konrad
Keltenstr. 25, 0241-83437
St. Laurentius
Laurentiusstr. 38-40, 0241-12491
St. Martinus
Fassinstr. 4, 0241-14377
St. Sebastian
Johannes-von-den-Driesch-Weg 2, 
0241-81458

EVANGELISCHE GEMEINDEN

•	 Paul-Gerhardt-Kirche 
Pfarrer W. Witthöft, 0241-18059963

•	 Genezareth-Kirche 
Pfarrerin Bettina Donath-Kress,  
0241-47583163

Weitere Kontaktdaten & Adressen  Seite 15

SENIORENHÄUSER

Seniorenhaus St. Laurentius
Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 
0241-9512200, Fax 0241-175402
kontakt@seniorenhaus-st-laurentius.de,
www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Haus Hörn
Geschäftsführer Manfred Vieweg,
Johannes-von-den-Driesch-Weg 4
0241-99781-0, post@haus-hoern.de
www.haus-hoern.de

KONTEN

St. Heinrich
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE73 3905 0000 0000 2514 70
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE86 3905 0000 0009 3809 73
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

St. Konrad und St. Philipp Neri
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen, 

IBAN: DE03 3905 0000 0046 0016 16 
Verwendungszweck: "kirchliche Zwecke"

•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen 
IBAN: DE22 3905 0000 1070 8050 13 
Verwendungszweck: "Caritas"

St. Laurentius
•	 Pfarrkonto: Aachener Bank,  

IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

St. Martinus
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen,  

IBAN DE29 3706 0193 1003 9360 20
•	 Caritaskonto: Aachener Bank,  

IBAN DE52 3906 0180 1322 3190 25
•	 Stiftung: Pax Bank Aachen,  

IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20
•	 Flüchtlingshilfe: Aachener Bank 

IBAN: DE30 3906 0180 1322 3190 33

St. Peter
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen, 

IBAN: DE76 3706 0193 1000 8330 17
•	 Caritaskonto: Pax Bank Aachen,   

IBAN: DE32 3706 0193 1000 8330 33

St. Sebastian
•	 Pfarr- und Caritaskonto: Sparkasse AC, 

IBAN: DE59 3905 0000 0026 0438 28 
Bitte vermerken Sie im Verwendungs-
zweck: "Spende" und einen konkreten 
Spendenzweck, z.B. "Spende kirchliche 
Zwecke" oder "Spende Pfarrcaritas"

GEMEINDELEITUNG

gemeindeleitung@gdg-grenzenlos.de

EHRENAMTLICHE MITGLIEDER
•	 Mechthild Bergedieck, St. Martinus
•	 Peter Bücker, St. Heinrich
•	 Marion Grande, St. Sebastian
•	 Sabine Heinemeyer, St. Peter
•	 Lotte Lennartz, St. Martinus
•	 Dagmar Monteiro Pai, St. Laurentius
•	 Matthias Pankert, St. Konrad
•	 Elisabeth Quix-Brauers, St. Heinrich
•	 George Reilly, St. Konrad
•	 Petra Schmitz, St. Peter
•	 Michael Strack, St. Laurentius
•	 Katja Thöneböhn, St. Sebastian

PASTORALE MITGLIEDER
•	 Frank Hendriks, Pfarradministrator
•	 Doris Keutgen, Gemeindereferentin 

doris.keutgen@bistum-aachen.de
•	 Gerlinde Lohmann, Gemeindereferentin 

0160-99722950 
gerlinde.lohmann@gdg-grenzenlos.de

•	 Bernd Schmitz, Pfarrvikar, 0241-8894335 
bernd.schmitz@gdg-grenzenlos.de

•	 Schwester Irmtraud Thurn,  
Pastorale Mitarbeiterin, 0160-99722443 
sr.irmtraud@gdg-grenzenlos.de

ASSISTENTIN DER GEMEINDELEITUNG
Rita Keutzer, 0151-66163741
Horbacher Straße 52, 52072 Aachen
rita.keutzer@gdg-grenzenlos.de

KIRCHENMUSIKER
•	 Frank Hecht, 0177-1410514 

frank.hecht@gdg-grenzenlos.de
•	 Gregor Jeub*, 0151-22173958 

gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
•	 Angelo Scholly*, 0241-9319228 

angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de
* Mitglied der Gemeindeleitung

KIRCHENVORSTÄNDE
kirchenvorstand@<gemeinde>-ac.de**

PFARREIRÄTE 
pfarreirat@<gemeinde>-ac.de**

SAKRISTANE
sakristan@<gemeinde>-ac.de**

KGV 
KATHOLISCHER KIRCHENGEMEINDE
VERBAND AACHEN NORD-WEST
kgv-leitung@gdg-grenzenlos.de
•	 Walter Corsten, Vorsitzender der  

Verbandsvertretung
•	 Dr. Anne-France Zink, Verwaltungsleiterin,  

0151-21594402

**Für <gemeinde> jeweils die gewünschte 
Gemeinde, beginnend mit st-, einsetzen




